


Nena Čermák 
Zwischen Watte und Empowerment: Eine Philosophie der Ver-
bindung

Nena Čermák tritt mit ihrer künstlerischen Arbeit für Verände-
rung und Zusammenhalt ein. Ihr Ausgangspunkt ist das Material 
Watte – ein loses Gefüge von Fasern, das doch zusammenhält, 
gleichzeitig fragil und flexibel. Von dort webt sie ein Netz künst-
lerischer Bedeutungsbrücken. Sie erzählt von der Bündelung 
von Energien, von Verbindung und Verständigung und einer Zu-
kunft der Gemeinsamkeit. Diese Welt nennt sie „COSMILUTION“ 
und erforscht sie mit Stoffobjekten, Malereien und multimedia-
len Installationen. Čermák verwebt künstlerische Materialien 
und Arbeitsweisen zu Objekten und Installationen jenseits klas-
sischer Kunstgattungen. Besuchende sind willkommen teilzu-
haben an einer Welt der Verbindungen und Übergänge.

A
bb

ild
un

g:
 X

XX

Museum Starnberger See
Possenhofener Straße 5 
82319 Starnberg
+49 (0)8151 44 77 57 0
www.museum-starnberger-see.de
Einladungen und Informationen des Museums direkt per E-Mail. 
Mit dem QR-Code zum Newsletter anmelden!

Possenhofener Straße 5 
82319 Starnberg

+49 (0)8151 44 77 57 0 
www.museum-starnberger-see.de

Di–So 10:00–17:00
an Feiertagen geöffnet

Museum
Starnberger
See

Kira Fritsch 
ICH.SCHMUCK 

Kira Fritsch, geboren 1964 in Stuttgart, erlernte den Beruf der 
Goldschmiedin und lebt und arbeitet in München im Bereich 
Schmuck und Objekt. 
Was Fritsch interessiert, sind sehr ursprüngliche Verwendun-
gen von Schmuck. In vielen alten Kulturen fungierten Schmuck-
stücke als Schutzobjekte, die vor Unheil und Krankheit schützen 
sollten und so natürlich die Ängste ihrer Zeit reflektierten. An-
gesichts globaler Bedrohungsszenarien braucht es laut Fritsch 
neue Formen des Schutzes zur Abgrenzung zwischen sich 
selbst und der Welt. Wir begegnen in ihren Arbeiten der Verletz-
lichkeit der modernen Heldin, die an der Schnittstelle von Indivi-
duum und Gemeinschaft steht: die ihre Angst überwindet, in-
dem sie sich ihr stellt und auf die Kraft des kollektiven Wissens 
und dem eigenen guten Stern vertraut.
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